
 



 

Stabwechsel bei Unabhängigen: Kritisch fürs Gemeinwohl engagiert 
 

Erstellt von Klaus Heuschötter am 03.12.2010 um 07:03 h 

Keinen politischen Hintergrund hat ein Stabwechsel an der Spitze 
der Unabhängigen-Fraktion. Fritz Närdemann (52), der stets 
kritische, scharfzüngige und streitbare Vorsitzende der 

Oppositionsfraktion aus Söven, hat sein Ratsmandat zum 1. Januar 
2011 niedergelegt. 

 
HENNEF Grund ist ein Umzug der Familie nach Sinzig-Bad Bodendorf. 

Damit verkürzt sich für Anjo Närdemann, die ehedem auch dem Hennefer 
Stadtrat angehörte, der Weg zur Arbeit: Sie ist Rektorin einer Ganztags-
grundschule in Remagen. Fritz Närdemann muss nach Bonn pendeln.  

Über die Unabhängigen-Reserveliste rückt Hans Ludwig (76) aus Stoßdorf 
ins Kommunalparlament nach. Den Fraktionsvorsitz übernimmt nach 

einstimmiger, interner Wahl Norbert Meinerzhagen aus Happerschoß. Der 
63-jährige Rentner, der seit 2003 Ratsmitglied ist, steht nach eigenen 
Worten für eine „sachorientierte Kommunalpolitik“. „Es ging mir immer um 

die für das Gemeinwesen bestmögliche Entscheidung in der Sache“, sagt 
auch der scheidende Fraktionschef. Das „Grundübel des Denkens in den 
Kategorien parteipolitischer Taktik und Strategie“ sei nach wie vor auch in 

Hennef gelebte Praxis.  

In die Kommunalpolitik gestartet ist Fritz Närdemann unter grüner Flagge. 

Von 1984 bis 1989 war er Sachkundiger Bürger, ab 1989 Ratsmitglied der 
Grünen. 1994, im letzten Jahr der Wahlperiode, kam es zum Bruch der 
Fraktion mit der Partei. Fritz Närdemann, Anjo Närdemann und Michael 

Opielka bildeten für ein halbes Jahr die erste Unabhängigen-Fraktion. Das 
Comeback im Stadtrat gelang 1999 mit den „neuen“ Unabhängigen um den 
damaligen Bürgermeister Karl Kreuzberg. Närdemann war seitdem 

Fraktionsvorsitzender der drittstärksten Kraft im Hennefer Rat und „gewiss 
nicht immer pflegeleicht“, wie er in seinem Abschiedsgruß an 
Bürgermeister Klaus Pipke einräumte. 

Im Anschluss an die Ratssitzung am Montagabend wurde Närdemann 
offiziell verabschiedet, wie auch Birgitt Schauerte-Lau (Grüne), die sich 

schon im Mai zurückgezogen hatte. Für sie sitzt Kay-Henning Gockel (45) 
aus Weldergoven neu im Stadtrat. 

http://www.rundschau-online.de/jkr/artikel.jsp?id=1288741464689 
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Ratsmitglieder verabschiedet: Birgitt Schauerte-Lau und Fritz Närdemann 
 
 

 
Fritz Närdemann, Birgitt Schauerte-Lau und Bürger- 
meister Klaus Pipke (v.r.) nach der Verabschiedung 

 
(dmg) Zwei Ratsmitglieder galt es anlässlich der letzten Sitzung des 
Satdtrates vor den Weihnachtsferien zu verabschieden. Während die eine, 
Birgitt Schauerte-Lau, auf eine recht kurze Ratskarriere zurückblicken kann, 
war der andere über 20 Jahre lang eine feste Größe in der Hennefer 
Lokalpolitik: Fritz Närdemann. 
 
In seinem Abschiedsbrief an die Ratskollegen und den Bürgermeister nannte 
er sich „gewiss nicht immer pflegeleicht". Dass er im besten Sinne des 
Wortes streitbar ist und er seine Vorstellungen von dem, was am besten für 
die Stadt sei, immer dezidiert und mit sehr viel Engagement vertreten hat, 
konnte man als Beobachter des Hennefer Geschehens seit 1984 erleben. 
Damals begann seine lokalpolitische Arbeit als Sachkundiger Bürger für die 
Grünen. Von 1989 bis 1994 war er ordentliches Ratsmitglied und 
Fraktionsvorsitzender der Grünen. Von Frühjahr bis Herbst 1994 war er 
erstmals für die Unabhängigen im Rat und dann wieder ab 1999. Seit damals 
war er wieder Ratsmitglied und Fraktionsvorsitzender und aktives Mitglied 
zahlreicher Ratsausschüsse, bis er nun aus privaten Gründen seinen 
Abschied nahm. Bürgermeister Klaus Pipke dankte ihm für seinen Einsatz für 
die Stadt und wünschte ihm für die Zukunft alles Gute. Für Fritz Närdemann 
rückt Hans Ludwig in den Rat nach. 
 
Birgitt Schauerte-Lau war seit 2008 als Sachkundige Bürgerin für die Grünen 
aktiv, seit 2009 bis April 2010 war Sie Mitglied des Rates der Stadt Hennef. 
Bei ihr waren berufliche Gründe ausschlaggebend für Ihren Abschied. Für Sie 
rückt nun Kai-Henning Gockel in den Rat nach. 
 

Stadtecho Hennef, 8. Dezember 2010 
 



 



 


